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Frau Senatorin Scheeres dankt Ihnen ·für die Übermittlung des Beschlusses des Landeselternaus­
schusses vom 13. April 2018 zum Thema uÖffentlichkeitsarbeit zur Schulbauoffensive". 

Sie hat mich gebeten, Ihnen die folgende Stellungnahme zu übermitteln: 

Das in dem Beschluss des Gremiums formulierte Informationsbedürfnis zu den benannten Aspek­
ten der Schulbauoffensive verstehe ich sehr gut. Die angesprochenen Themen sind auch Teil des 
a.us dem Abgeordnetenhaus an die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie herangetra­
genen Fragenkatatoges, der im Rahmen eines regelmäßigen Berichtswesens zu beantworten sein 
wird. Dies umfasst auch das halbjährliche Maßnahmen- und Finanzcontrolling. Wie Sie sicherlich 
wissen, hat die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie dazu dem Senat am 
24. April 2018 erstmalig einen zwischen den beteiligten Verwaltungen abgestimmten Bericht mit 
nahezu 800 Seiten vorgelegt, der . viele. der von Ihnen angesprochenen Zahlen und Fakten enthält. 
Ergänzend dazu wird noch im 1. Halbjahr 2018 erstmalig ein Bericht zum Organisations- und. 
Prozesscontrolling vorgelegt, der die weiteren von Ihnen aufgeworfenen Fragen zu diesem The­
menkomplex beantwortet. 

Ich stimme Ihnen zu, dass es ergänzend zu diesen eher technischen, an den Anforderungen des 
Abgeordnetenhauses orientierten, Berichten einer allgemeinverständlicheren Darstellung bedarf. 
Hieran arbeitet die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie. Die personellen Kapazitäten 
im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit werden ausgebaut, um intensiv mit dem· Aufbau eines öffent-

. lichkeitsorientierten Berichtswesens beginnen zu können. 
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Unabhängig davon wird gegenwärtig ein Newsletter vorbereitet, um kurzfristig dem bestehenden 
Informationsbedürfnis Rechnung tragen zu können. Das Erscheinen der ersten Ausgabe ist bereits 
für Mai 2018 geplant. 

Wie Sie sehen, .sind auf verschiedenen Ebenen Maßnahmen eingeleitet, um dem Informationsbe­
darf aus Politik un·d Öffentlichkeit zu entsprechen. 

Ich bitte den Landeselternausschuss ausdrücklich, mein Haus weiter im kritisch-konstruktiven Sinne 
zu begleiten,-um äie Schulbauoffensive gemeinsam erfolgreich voranzubringen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

Thomas Duveneck 

Beglaubigt 
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